
teilweise nach Abstürzen - längere Zeit (über)leben konnten, was an Hand
ihrer Ausscheidungen und durch Skelelllundc belegt ist.

Schlußbemerkungen

Weiterführende Literatur über die Hnhlcn im Olscher enthüllen dvr Uaiui /S des
Kaiasterbuches „Die Höhlen Niederösterreichs" (H. HARTMANN und W. HART-
MANN, 1985) und das Sonderheit „400 Jahre Hnhk-nfurschunir im Ötscher" der
,,Höhleiikundlichrn Mitteilungen" des Lande.svureines für Höhlenkunde in Wien und
Niederiisl erreich (E. II ARTMANN, 1992). In dev Nummer 9 der lei/igenannien Zeit-
schrift vom September 1994 ist auch ein ausführlicher Ilcricln ÜIKT die seil Okiober 1992
durchgeführten Forschungen erschienen.

Erwähnte. Schriften:

Hartmann. H., und Hartmann, W. (Red.): Die Höhlen Niederösteneichs, Band 3. Wissen-
schaftliche Beihefte zur Zeilschrift „Die Höhle;', .'10, Wien 198!).

llarlmann, E. (Red.): 400 Jahre Hiihlcnl'orsi Innig hu Oi sei irr. Höhlenkundlichr Mittei-
lungen des Landes vereinen für Ilöhleukutule in Wirn um\ Niederöslerrdcli, 48
(1t)! Wien 199^, 187-256.

100 Jahre Lurgrotte

Von Volker Weißensteiner (Graz-Liebenau)

Das Jubiläum zur einhunderlsien Wiederkehr der Entdeckungen in der
Lurgrotte Semriach 1894 wurde und wird durch eine Reihe von Veranstaltun-
gen geprägt. Am 16. April 1994 wurde das Jubiläumsjahr von den Bürgermei-
stern beider Gemeinden, Jakob TAIBINGER (Seniriach) und Werner ROIS
(Peggau), in der Lurgrotte Semriach feierlich eingeleitet. Neben diesen hielt
der Grottenbesitzer Peter SCHINNHRI. in Semriach anläßlich einer Fest-
rührung eine Rede, in der er auf die Geschichte der Lurgrotle Bezug nahm und
in seiner originellen Art die Gäste zu begeistern vermochte. Im Österreichi-
schen Rundfunk gab es einige Kurzberichte.

Die Sonderpost marke „iAirgrotte-Peggau-Semriach/Nlciennark" in der
Serie „Naturschönheiten in Österreich" wurde zum Erstlag, dem '2.9. April
1994, in Peggau und Semriach präsenliert. Den Anstoß zu dieser Marke gab
der rührige Briefmarken tauschverein (B.T.V.) Peggaii-Deulschfeistrilz-Übel-
bach. Das von diesem eingereichte Motiv, nach einer älteren Lurgrotten-
Ansichlskarte, wurde aus einigen weiteren Vorschlägen anderer Einsendungen
aus ganz Österreich aufgegrilfen. Es wurde bcwuiit von einem Tmpfsteimnotiv
abgegangen und eine Außenansichi gewählt. Der Entwurf erfolgte durch Prof.
Mag'. Ferdinand DORNER, der Stich von Gerhart SCHM1RL (Post- und
Telegraphenverordnungsblatt 1994).
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Der Auftrag zu einer Abhandlung hiezu erging über die Gemeinde Peggau
an den Landrsverein für Höhlenkunde* in der Steiermark aufgrund der besten
Kennt nis der Lurgrotle und aurli des kulturellen Rahmens der Region
(SCI1AFFLER, WEISSENSTEINER 1994). In dieser (lurch vorgegebene
Zeilcnbegrcnzung stark komprimierten Abhandlung wurden folgende Kapitel
behandelt: Die Impulse der Region - Miltelsteirischer Karst - Geologie -
Die I löhlen - Die Bedeutung i'üv die Wissensehall, für Institute und Vereine
- Die Lurgrotle im Spiegel der Kunst - Die Kenntnis, die Entdeckung, die
KtTtirschung sowie der Schauliöhlenbelrieb der Lurgrotte - Naturschutz -
Höhlenschutz. Dazu kam noch ein Literaturverzeichnis.

In der Zeit vom 29. April bis 1. Mai zog je ein Sonderpostamt in Peggau
(Gasthaus UNTERSTEINER) und im Kass;ihaus der LurgroUe Scnirimh
(SCHlNNERL)die* Interessenten zu den I iölileneingäugen. An beiden Orten
war zusätzlich eine Markniaussicllung des I1T.V. Pct>-gau-Druisclileis(ri(z-
Ubelbach zu sehen. Der Transport der eingelangten Sonderpnst am 'Mi. A]>ril
durch die Lurgrotie von Sem nach, nach Peggau unter Beteiligung dcsGrulten-
besilzers SCHINNERL (Scmriach) und des Geschäftsführers PECH-
HACKKR (Peggau), des Landesvereins für Höhlenkunde in der Steiermark,
dem Vertreter des Ministeriums, Herrn Min.-Rat Manfred LECI1NKR. und
einer begrenzu-n Zahl von wciti-ivn Trägern bildete <len spektakulnivn I lölte-
punkt. DieTrägerinannschafl wurde nach Unterqueruni» i\vr Gemeindegrenze
Semriach-Peggau im Blockshcrgdom namens der Lurgrotlengcsellschaft und
der Gemeinde Peggau mit einer steirischenjause empfangen. Gul gelaunt und
wohlbehalten wurde der Eingang Peggau der LurgroUe erreicht.

Die Herausgabe von Reproduktionen alter, sehr beliebter Ansichtskarten
(Foto R. JANTSC'.HITSCH. Graz) beim Kassahaus der Lurgrolle Semriaeh.
aber auch von allen Druckschriften ließen das Herz der Sammler höher
schlagen.

In Peggau stand für kurze Zeit, vom 29. April bis 1. Mai, in nächster Nähe
des Höhleneinganges, in den Verwaltungsräumen des benachbarten Stein-
bruch beiriebes. eine Hölilenbilder-Ausstellung. Sie zeigte einen kleinen
Querschnitt des Lebenswerkes von Adoll MAYER sen. Er war der wesent-
lichste Erschließer und Erforscher der Lurgrotte Peggau. Ihm verdanken wir
die umfangreichste (!) künstlerische Hi Iddoku mental um einer I löhle in
Europa.

Ein internationales Ireifen mil Kur/rcleraten zu Themen aus der
Geschichte der 1 löhlcnibrschung im Raum der Alpen, der Karpalen und der
Din ariden (ALC A Dl '94) fand vom f>. bis 8. Mai in Semriach statt. Unter ande-
ren waren interessante Ausführungen von BENISGHKE, HOCHSCHOR-
NER und PFARR hervorzuheben. Während dessen lief eine Höhlenrettungs-
Übung des Steirischen Höhlen reit ungsverbandes am 7. Mai beim Eingang der
Lurgrotle Scmriach erfolgreich ab.

Eine Festschrift von beinahe monographischem Charakter gab der Lan-
desverein für Höhlenkunde in der Steiermark heraus („LURGROTTE
1894-1994"). Auf die Einladung zur Mitarbeit erfolgte reger Zuspruch. Von
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den Autoren wurden 1 olgende Teilbereiche behandelt: Archäologie,
Geschichte, Einschließungsgeschichle, Forschungsgeschidue, Topographie,
Neuforschung, Geologie, Paläontologie, Hydrologie und Hydrogeologie,
Botanik, Zoologie, Schauhöhlenwesen, Werbung, Wirtschaft, Höhlenschutz,
Ikonographie, Literatur und Kunst sowie ein Bück in die Zukunft. Zahlreiche,
zum Teil bisher unveröffentlichte Bilder und Zcitdokumente bereichern den
Band. Die Autoren sind: R. BENISCHKE und T. HARUM, H. EHREN-
RKICH, F. FLADKRER, C. FRANK, G. FUCHS, M. GÖLLNKR und
W. MKIXNER, H. KUSCH, V. MAURIN, A. MAYKR, U. PASSAUER,
H. SCHAFFLER, T. R. SHAW, H. TRIMMEL und V. WEISSEN-
STEINER.

Für den I .urgrottenbetrieb erschienen unabhängig davon eine Broschüre
mit einem geschichtlichen Beitrag aus der Hand von Mag. P. Clemens
Brandtner (BRANDTNKR 1994)'sowie ein braudibarer Führer, der auch
einen Streifzug durch die Geschichte darstellt (F. SCHENK und F. WILD
1994).

Eine Sendung im ,,'i-Sat'LProgramm sowie weitere Sendungen in der
Serie ,,Autofahrcr unterwegs" des Österreichischen Rundfunks am .r>. Juni
und in der Serie „Das Sleiiischc Ferienmagazin" am 10. Juli waren ebenso
geeignet, die Wiederbelebung des Schauhöh Icnbetnebi"« zu fordern, wie
ein Jubiläumsfest vor dem Semriacher Eingang zur Lurgrotte mit einem
Feslzell am 6. August und einem Dankgottesdienst im Großen Dom der
Lurgrolte am 7. August und einem anschließenden Frühschoppen vor der
Höhle.

Die Jahrestagung des Verbandes österreichischer Höhlenforscher, die vom
25. bis 28. August 1994 in Seinriach stattfand, vervollständigte mit einigen
begleitenden Vorträgen und mit Exkursionen, darunter einer Lurgrolten-
Durchquerung, zumindest in Semriach ein betont speläologisches Jahres-
programrn.

Erwähnte Schriften:

Benischke, R., Schaffler, H., und Weißensteiner, V. (Gesamt redakt ion): Lurgrotle 1R94-1994.
Herausgegeben vom Landesverein für Höhlenkunde in der Steiermark, Graz
1994, 332^Sfiten.

Brandtner, C.J.: 100 Jahre Lurgruttc Semriach, Eigenverlag, 62 Seiten. St. Bartliolomä
1994.

fbst- und Teiegraphenverardnungshlalt (1994): 76. Herausgabe einer Sl'M „Lurgrotte
Peggau-Semnach/Simk." der Serie „Naturschönheiten in Österreich" (13),
169-170, Wien, 15. März 1994.

Schajfler, hl., und Weißensteiner, V.: Die Lurgmttc und dei1 Mittelsieirische KarsL. Sonder-
postmarke „Lurgrolte Peggau-Semri<u:h/Steienn;irk". Die Serie „NaUirschönhci-
ten in Österreich", Abliaiutlungen, S. 2 -4 . Ösierr. Staatsdruckcrei, Wien 1994.

Schenk, F., und Wild, E: Die Lurgrotte erzählt. Herausgegeben von den Markt gemeinden
Peggau und Seinriach, 20 Seiten, 1994.
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